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Verarbeitung personenbezogener Daten 

Die LEXTA GmbH („Verantwortlicher“) beabsichtigt, nachfolgende Verarbeitung Ihrer personen-

bezogenen Daten durchzuführen und informiert Sie („betroffene Person“) hiermit diesbezüglich. 

Information nach Art. 13 DS-GVO 

Name und Kontaktdaten des 

Verantwortlichen 

LEXTA GmbH 

Dorotheenstraße 37 

10117 Berlin 

Bundesrepublik Deutschland 

Tel. +49 30 887124-0 

Fax +49 30 887124-20 

E-Mail info@lexta.com 

Geschäftsführer: Frank Baumann 

HRB 136589 B Amtsgericht Charlottenburg 

Kontaktdaten des 

Datenschutzbeauftragten 

LEXTA GmbH 

Datenschutzbeauftragter 

Dorotheenstraße 37 

10117 Berlin 

Bundesrepublik Deutschland 

Tel. +49 30 887124-0 

Fax +49 30 887124-20 

E-Mail datenschutz@lexta.com 

Zwecke der Verarbeitung ¶ Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für den 

Zweck der Bewerbung für ein Beschäftigungsverhältnis, 

soweit dies für die Entscheidung über die Begründung eines 

Beschäftigungsverhältnisses erforderlich ist 

¶ Soweit es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen 

Ihnen und uns kommt, können wir die bereits erhaltenen 

personenbezogenen Daten für Zwecke des 

Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten 

Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung 

¶ Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO i. V. m. § 26 Abs. 1 i. V. m Abs. 8 

S. 2 BDSG 

¶ Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO, insbesondere die Aufbewahrung 

von Nachweisen in Bezug auf § 22 AGG 

Kategorien der 

personenbezogenen Daten 

Alle Daten, die mit Ihrer Bewerbung in Zusammenhang stehen 

und durch Sie zur Verfügung gestellt werden, insbesondere 

¶ Vorname, Name 

¶ Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort 

¶ E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Faxnummer 

¶ Internetadresse sowie 

¶ Anhänge wie Lebenslaufdaten, Anschreiben, Zeugnisse, 

Qualifikationsnachweise 

Kategorien von Empfängern 

der personenbezogenen Daten 

Unser Hostprovider verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten 

auf Basis eines Auftragsverarbeitungsvertrages nach Art. 28 

DSGVO im Rahmen des Bewerbungsformulars.  

Absicht des Verantwortlichen, 

die personenbezogenen Daten 

an ein Drittland oder eine 

☒ Eine Übermittlung in ein Drittland oder eine internationale 

Organisation erfolgt nicht und ist auch nicht geplant. 
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internationale Organisation zu 

übermitteln 

☐ Eine Übermittlung in ein Drittland oder eine internationale 

Organisation erfolgt bzw. ist geplant: 

  

Dauer der Speicherung der 

personenbezogenen Daten 

bzw. Kriterien für die 

Festlegung dieser Dauer 

Ihre personenbezogenen Daten werden bis zur Erfüllung des 

Zwecks gespeichert und Ihre personenbezogenen Daten wie 

folgt gelöscht: 

☐ unverzüglich nach Erfüllung des Zwecks:  

  

☒ nach einer Frist von sechs (6) Monaten ab Erfüllung des 

Zwecks zum Monatsende: 

 Ihre personenbezogenen Daten werden solange gespeichert, 

wie dies über die Entscheidung über Ihre Bewerbung 

erforderlich ist. Soweit ein Beschäftigungsverhältnis 

zwischen Ihnen und uns nicht zustande kommt, können wir 

darüber hinaus noch Daten weiter speichern, soweit dies zur 

Verteidigung gegen mögliche Rechtsansprüche erforderlich 

ist. Dabei werden die Bewerbungsunterlagen sechs (6) 

Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung 

gelöscht, sofern nicht eine längere Speicherung aufgrund 

von Rechtsstreitigkeiten erforderlich ist. 

☐ nach Eintreten der Bedingung Ausscheiden der betroffenen 

Person aus dem Unternehmen: 

  

Ab Erfüllung des Zwecks werden Ihre personenbezogenen 

Daten für eine weitere Bearbeitung eingeschränkt, bis diese 

gelöscht werden. 

Automatisierte Entscheidungs-

findung einschl. Profiling 

☒ Eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschl. 

Profiling) wird nicht durchgeführt. 

☐ Eine automatisierte Entscheidungsfindung (einschl. 

Profiling) wird wie folgt durchgeführt: 

  

Notwendigkeit der 

Bereitstellung 

☐ Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist 

gesetzlich vorgeschrieben. 

☐ Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist auf 

Grund eines Vertrages mit Ihnen vorgeschrieben. 

☒ Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist für 

einen Vertragsabschluss mit Ihnen notwendig. 

☐ Sie sind aus folgendem Grund verpflichtet, Ihre 

personenbezogenen Daten bereitzustellen: 

  

Folgen einer Nicht-

Bereitstellung 

Sollten Sie Ihre personenbezogenen Daten nicht bereitstellen, 

ergeben sich 

☐ keine Folgen 

☒ diese Folgen: 

 Die Durchführung des Bewerbungsverfahrens ist nicht 

möglich. 
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Information über Rechte der 

betroffenen Person nach  

Art. 12 ff. DS-GVO 

Sie haben vorbehaltlich der gesetzlichen Vorgaben das Recht, 

☒ vom Verantwortlichen Auskunft zu verlangen, ob und 

welche Ihrer personenbezogenen Daten verarbeitet 

werden; 

☒ vom Verantwortlichen die Berichtigung unrichtiger oder 

fehlender personenbezogener Daten zu verlangen; 

☒ vom Verantwortlichen die unverzügliche Löschung Ihrer 

personenbezogenen Daten zu verlangen; 

☒ vom Verantwortlichen die Einschränkung der 

Verarbeitung (sog. Sperrung) Ihrer personenbezogenen 

Daten zu verlangen; 

☒ gegen die Verarbeitung beim Verantwortlichen 

Widerspruch einzulegen; 

☒ vom Verantwortlichen zu verlangen, Ihre personen-

bezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und 

maschinenlesbaren Format zu erhalten bzw. an einen 

anderen Verantwortlichen zu übermitteln (Datenübertrag-

barkeit). 

Sie können Ihre Rechte jederzeit mündlich, per E-Mail, Fax 

oder Brief beim Verantwortlichen wahrnehmen. 

Recht auf Widerruf ☐ Sie haben das Recht, Ihre erteilte Einwilligung jederzeit 

per E-Mail, Fax oder Brief beim Verantwortlichen zu 

widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 

Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

Beschwerderecht bei einer 

Aufsichtsbehörde 

Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu 

beschweren, insbesondere in dem Mitgliedstaat Ihres 

Aufenthaltsorts oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, 

wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten gegen datenschutz-

rechtliche Vorgaben verstößt. Weiterhin haben Sie das Recht 

auf einen gerichtlichen Rechtsbehelf. 

Für den Verantwortlichen verantwortliche Aufsichtsbehörde: 

Berliner Beauftragte für Datenschutz 

und Informationsfreiheit 

Friedrichstr. 219 

10969 Berlin 

Bundesrepublik Deutschland 

Tel. +49 30 13889-0 

Fax +49 30 2155050 

E-Mail mailbox@datenschutz-berlin.de 
 


